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Papa will da nicht mehr wohn‘  
Stefan Gwildis (2003) 

A Ein Blick in die deutsche Geschichte 

1. Welche Daten passen zu den Bildern? Ordnen Sie zu. 

2. Ordnen Sie die Bilder den Texten zu. 

stefan gwildis neues spiel 

www.105music.com 

www.stefangwildis.de

9. Oktober 1989 15. Januar 1990

9. November 198913. August 1961

Montags gibt es in Leipzig Protest-
demonstrationen. Manchmal laufen 
70.000 Menschen durch die 
Innenstadt. Die Polizei zieht sich 
angesichts dieser überwältigenden 
Massen zurück. Sie hat keine Chance 
mehr. Immer wieder hört man den 
Ruf: "Wir sind das Volk“. 

Seit dem frühen Morgen wird 
mitten in Berlin die Straße 
aufgerissen, werden Asphaltstücke 
und Pflastersteine zu Barrikaden 
aufgeschichtet, Betonpfähle 
eingerammt und Stacheldraht 
gezogen. Fassungslos stehen sich die 
West-Berliner auf der einen, die Ost-
Berliner auf der anderen Seite an der 
Sektorengrenze gegenüber.
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 youtu.be/MZSXtXrxEuY?si=OGB0hK7o4cmydkqf

ARBEITS BLÄTTER

https://youtu.be/MZSXtXrxEuY?si=Zy71pdymhxUFWWTX
Oliver
KOSTENLOSE PROBESEITEN



3. Schreiben Sie passende Titel zu den Bildern. 

A   ................................................................................................................................................................................................................................

B   ................................................................................................................................................................................................................................

C   ................................................................................................................................................................................................................................

D   ................................................................................................................................................................................................................................

4 Ordnen Sie die Ereignisse in der richtigen zeitlichen Abfolge. 

Auf einer Pressekonferenz wird 
erklärt, dass die Bürger der DDR 
reisen können, wohin sie möchten. 
Das führt zur Öffnung der Grenz-
übergänge nach West-Deutschland 
sowie nach West-Berlin. Sofort 
machen sich Tausende zu Fuß oder 
mit dem Auto auf den Weg. Sie 
werden von den Deutschen im 
Westen begeistert empfangen. 

Gegen 17 Uhr versammeln sich 
mehrere tausend Menschen vor dem 
ehemaligen Ministerium für 
Staatssicherheit (STASI), um zu 
protestieren. Sie trommeln gegen 
die Tore, die dann plötzlich von 
innen geöffnet werden. Rund 2000 
Demonstranten dringen dann in das 
Gebäude ein und untersuchen bisher 
geheime Dokumente.
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Texte nach: www.chronik-der-mauer.de/chronik/

DIE CHRONIK DES MAUERFALLS UND DER WIEDERVEREINIGUNG VON DEUTSCHLAND

Die Regierung der DDR fälscht die 
Ergebnisse einer Wahl. Die Fälschung 
wird öffentlich bekannt. Aus Pro-
testen gegen den Betrug entwickeln 
sich die Montagsdemonstrationen 
mit zeitweise 100.000 Teilnehmern.

Polizisten verhindern in Berlin, dass 
Deutsche zwischen den Sektoren 
wechseln können. Mitten in der Stadt 
werden die Straßen unpassierbar 
gemacht. Man kann nicht mehr durch 
das Brandenburger Tor fahren. 

Um Mitternacht tritt die DDR dem 
Geltungsbereich des Grundgesetzes 
bei. Die offizielle Feier dazu findet im 
Beisein vieler Politiker sowie 
hunderttausender Menschen vor dem 
Berliner Reichstag statt.

Nach dem Ende des 2. Weltkriegs wird 
der östliche Teil von Deutschland von 
der Sowjetunion, der westliche Teil 
von Amerika, England und Frankreich 
verwaltet. Berlin wird in 4 Sektoren 
geteilt.
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Tausende West- und Ost-Berliner 
überwinden die Mauer und gehen in 
den jeweils anderen Teil der Stadt. 
Auf der Mauer tanzen die Menschen 
vor Freude. Viele schlagen sich als 
Souvenir ein Stück der Mauer heraus.

Immer mehr Menschen flüchten nach 
Westdeutschland. Manchmal sind es 
mehr als 16.000 Menschen pro 
Monat. Für die DDR wird dieser 
Flüchtlingsstrom zum Problem.
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B: Das Lied 

5.  Hören Sie jetzt den Anfang des Liedes. Erkennen Sie die Melodie? 

   ................................................................................................................................................................................................................................

6.  Ergänzen Sie die erste Zeile des Liedes von Stefan Gwildis. 

Es war der ________________________ 
Da hat sich alles verändert – ja so war's 
Das war der Tag, als die Mauer fiel 

7.  Das ist der Refrain des Liedes. Welche Funktion hatte „Papa“? Denken Sie an die 
Bilder und die Texte von Seite 1. 

Papa will da nicht mehr wohn' 
Denn wo er war, da kennt man ihn schon 
Er weiß Bescheid über alles und jeden 
Das war seine Funktion 

   ................................................................................................................................................................................................................................

   ................................................................................................................................................................................................................................

8. Wer ist mit „ihn“ und „er“ in der ersten Strophe gemeint? 

Für ihn war's eigentlich immer ganz schön da 
Doch dann wurde gepackt und sie mußten weg 
Er fragte: Mama, was ist los? 
Sag mir warum?! 

   ................................................................................................................................................................................................................................

9.  Lesen Sie zunächst die Aussagen unten. Hören Sie dann einmal das Lied von Anfang 
bis Ende. Welche Aussagen sind richtig? 

1. ☐  Die Leute mögen Papa nicht mehr. 
2. ☐  Die Familie kann endlich in ein schöneres Haus ziehen. 
3. ☐  Die Leute sind neidisch auf Papa, weil er so viel wusste. 
4. ☐  Es ging ihnen besser, weil Papa klüger war als die Leute. 
5. ☐  Papa hat über alle Leute im Haus Berichte geschrieben. 
6. ☐  Die Leute waren bisher freundlich zu ihnen. 
7. ☐  Die Leute im Haus reden nicht mehr mit Papa und seiner Familie. 

10. Hören Sie die letzte Strophe noch einmal. Wer ist wohl Jenny? 

   ................................................................................................................................................................................................................................

   ................................................................................................................................................................................................................................

Richtig
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